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Zum Osterfest 2009 wünsche ich Ihnen, auch im Namen
der Ortsbürgermeister, des Gemeinderates sowie

der Ortschaftsräte frohe Ostern, harmonische und
erholsame Feiertage im Kreise Ihrer Familien und
besonders ein schönes frühlingshaftes Osterwetter.

Ich grüße besonders herzlich unsere Kinder,
denen ich ein wohlgefülltes Osternest
aber auch schöne Ferientage wünsche.

Mit den besten Ostergrüßen verbleibt
Ihr Andy Grabner, Bürgermeister

Osterhas’ im grünen Wald
kommst du mit den Eiern bald?
Wenn die Wiesen wieder grün

und die Weidenkätzchen blühn,
wenn die Osterglocken klingen

und die kleinen Zicklein springen,
bring’ ich Eier farbenfroh und fein

allen braven Kinderlein.



Öffentliche Bekanntmachung zur Kommunalwahl am 07.06.2009

Einteilung der Wahlbezirke und Bestimmung der Wahllokale für die Wahl des Stadtrates
der Stadt Sandersdorf-Brehna und der Ortschaftsräte Glebitzsch, Petersroda, Roitzsch, Brehna

sowie Heideloh, Ramsin, Renneritz und Zscherndorf am 07.06.2009

Gemäß den maßgeblichen Rechtsgrundlagen für die Neuwahl des Stadtrates [die Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt
(GO LSA) vom 5.10.1993 (GVBl. LSA S. 568), das Kommunalwahlgesetz für das Land Sachsen-Anhalt (KWG LSA) i. d. F. der Bekannt-
machung vom 27.2.2004 (GVBl. LSA S. 92) und die Kommunalwahlordnung für das Land Sachsen-Anhalt vom 24.2.1994 (GVBl. LSA
S. 338) in den jeweils zurzeit geltenden Fassungen.] werden für die Wahl des Stadtrates Sandersdorf-Brehna und der Ortschaftsrä-
te Glebitzsch, Petersroda, Roitzsch, Brehna sowie der Ortschaftsräte Heideloh, Ramsin, Renneritz und Zscherndorf 14 Wahlbezirke
gebildet.

Gemäß § 6 Abs. 2 KWO LSA habe ich für die 14 Wahlvorstände die Zahl der Beisitzerinnen oder Beisitzer wie folgt festgelegt.

Nr. des Abgrenzung
Wahlbezirks des Wahlbezirks Wahllokal Wahlvorstand__________________________________________________________________________________________________________________________

001 Gemeinde Dorfgemeinschaftshaus 1 Wahlvorsteher/in
(Wahlbereich 1) Sandersdorf Kirchweg 1 1 Stellvertreter/in

Ortsteil Heideloh 1 Schriftführer/in (Beisitzer)
1 stellv. Schriftführer/in (Beisitzer)
dazu 2 weitere Beisitzer__________________________________________________________________________________________________________________________

002 Gemeinde Gemeindezentrum 1 Wahlvorsteher/in
(Wahlbereich 1) Sandersdorf Zscherndorfer Straße 9 1 Stellvertreter/in

Ortsteil Ramsin 1 Schriftführer/in (Beisitzer)
1 stellv. Schriftführer/in (Beisitzer)
dazu 2 weitere Beisitzer 1__________________________________________________________________________________________________________________________

003 Gemeinde Dorfgemeinschaftshaus 1 Wahlvorsteher/in
(Wahlbereich 1) Sandersdorf Brehnaer Straße 17 1 Stellvertreter/in

Ortsteil Renneritz 1 Schriftführer/ in (Beisitzer)
1 stellv. Schriftführer/in (Beisitzer)
dazu 2 weitere Beisitzer__________________________________________________________________________________________________________________________

004 Gemeinde Geschwister-Scholl- 1 Wahlvorsteher/in
(Wahlbereich 2) Sandersdorf Heim 1 Stellvertreter/in

Ortsteil Zscherndorf Lieselotte-Rückert- 1 Schriftführer/in (Beisitzer)
Siedlung Sandersdorf Straße 57 1 stellv. Schriftführer/in (Beisitzer)

dazu 2 weitere Beisitzer__________________________________________________________________________________________________________________________

005 Gemeinde Kindertagesstätte 1 Wahlvorsteher/in
(Wahlbereich 3) Sandersdorf Glückspilz 1 Stellvertreter/in

Ring der 1 Schriftführer/in (Beisitzer)
Chemiearbeiter 66 1 stellv. Schriftführer/in (Beisitzer)

dazu 2 weitere Beisitzer__________________________________________________________________________________________________________________________

006 Gemeinde Rathaus 1 Wahlvorsteher/in
(Wahlbereich 4) Sandersdorf Bahnhofstraße 2 1 Stellvertreter/in

1 Schriftführer/in (Beisitzer)
1 stellv. Schriftführer/in (Beisitzer)
dazu 2 weitere Beisitzer__________________________________________________________________________________________________________________________

007 Gemeinde Grundschule 1 Wahlvorsteher/in
(Wahlbereich 5) Sandersdorf Sandersdorf 1 Stellvertreter/in

Buchenweg 2 1 Schriftführer/in (Beisitzer)
1 stellv. Schriftführer/in (Beisitzer)
dazu 2 weitere Beisitzer__________________________________________________________________________________________________________________________

008 Stadt Brehna Grundschule Brehna 1 Wahlvorsteher/in
(Wahlbereich 6) Pestalozzistraße 2 1 Stellvertreter/in

1 Schriftführer/in (Beisitzer)
1 stellv. Schriftführer/in (Beisitzer)
dazu 4 weitere Beisitzer
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Nr. des Abgrenzung
Wahlbezirks des Wahlbezirks Wahllokal Wahlvorstand__________________________________________________________________________________________________________________________

009 Stadt Brehna Grundschule Brehna 1 Wahlvorsteher/in
(Wahlbereich 7) Pestalozzistraße 2 1 Stellvertreter/in

1 Schriftführer/in (Beisitzer)
1 stellv. Schriftführer/in (Beisitzer)
dazu 4 weitere Beisitzer__________________________________________________________________________________________________________________________

010 Gemeinde Haus der Freiwilligen 1 Wahlvorsteher/in
(Wahlbereich 7) Glebitzsch Feuerwehr 1 Stellvertreter/in

Kirchstraße 8 1 Schriftführer/in (Beisitzer)
1 stellv. Schriftführer/in (Beisitzer)
dazu 4 weitere Beisitzer__________________________________________________________________________________________________________________________

011 Gemeinde Rathaus 1 Wahlvorsteher/in
(Wahlbereich 8) Roitzsch F.-Ebert-Straße 5 1 Stellvertreter/in

1 Schriftführer/in (Beisitzer)
1 stellv. Schriftführer/in (Beisitzer)
dazu 4 weitere Beisitzer__________________________________________________________________________________________________________________________

12 Gemeinde Ehem. Kindergarten 1 Wahlvorsteher/in
(Wahlbereich 9) Roitzsch Karl-Liebknecht-Str. 9 1 Stellvertreter/in

1 Schriftführer/in (Beisitzer)
1 stellv. Schriftführer/in (Beisitzer)
dazu 4 weitere Beisitzer__________________________________________________________________________________________________________________________

013 Gemeinde Gemeindehaus 1 Wahlvorsteher/in
(Wahlbereich 9) Petersroda Str. des Friedens 1 Stellvertreter/in

1 Schriftführer/in (Beisitzer)
1 stellv. Schriftführer/in (Beisitzer)
dazu 4 weitere Beisitzer__________________________________________________________________________________________________________________________

014 Briefwahlvorstand 1 Wahlvorsteher/in
1 Stellvertreter/in
1 Schriftführer/in (Beisitzer)
1 stellv. Schriftführer/in (Beisitzer)
dazu 2 weitere Beisitzer

Hiermit möchte ich alle im Wahlgebiet vertretenen Parteien und Wählergruppen auffordern, bis zum 17. April 2009, Wahlberechtig-
te des Wahlgebietes als Beisitzer/innen sowie ihrer Stellvertreter/innen der Wahlvorstände vorzuschlagen.
Zu berücksichtigen sind dabei § 13 Abs. 1 bis 3 KWG LSA, wonach Wahlbewerber/innen und Vertrauenspersonen für Wahlvorschläge
kein Wahlehrenamt innehaben können. Weitere Ausschlussgründe sind im § 29 GO LSA geregelt.

Die Besetzungsvorschläge der Wahlvorstände sind bei mir entweder auf dem Postwege unter der Adresse
Gemeinde Sandersdorf

Der Stadtwahlleiter
Bahnhofstraße 2

06792 Sandersdorf
oder persönlich bei oben genannter Adresse im Zimmer Nr. 20 einzureichen.

Als Ansprechpartner für Rückfragen stehen Ihnen Frau Sauerstein 0 34 93/8 01 39 und Frau Villwock 0 34 93/8 01 18 (Gemeinde-
verwaltung Sandersdorf, Bahnhofstraße 2, 06792) zur Verfügung.
Sandersdorf, den 23. März 2009
gez.
Grabner, Stadtwahlleiter

Öffnungszeiten Gemeinde Sandersdorf

Montag geschlossen
Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag 9:00 - 12:00 Uhr

Tel.: 0 34 93/8 01 -0
Fax: 0 34 93/80 1- 42
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Nichtamtlicher Teil

Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Presseinformation

Impfung gegen die Blauzungenkrankheit

Mit der EG-Blauzungenbekämpfungs-Durchführungsverordnung
wurde festgelegt, dass alle Schaf-, Ziegen- und Rinderhalter ihren
Tierbestand gegen die Blauzungenkrankheit impfen lassen müs-
sen. Die erstmalig im Jahr 2008 durchgeführte Impfung erwies
sich als wirksamer Schutz gegen diese Erkrankung und soll des-
halb weitergeführt werden.
Die Tierhalter sind daher aufgerufen, die Impfungen umgehend
bei Ihren Tierärzten anzumelden, damit die Impfaktion zügig erfol-
gen kann. Bis Anfang Mai sollen alle Tiere geimpft sein, damit
eine ausreichende Immunität vor Beginn der höheren Mücken-
aktivität besteht. Im Laufe des Jahres sollen dann nur noch die
nachgeborenen Jungtiere grundimmunisiert werden.
Rinder, die bereits im vergangenen Jahr geimpft wurden sowie
alle Schafe müssen einmal geimpft werden. Ziegen und bisher
nicht geimpfte Rinder benötigen zur Grundimmunisierung 2 Imp-
fungen im Abstand von 21 bis 28 Tagen. Der Impfstoff wird kos-
tenlos zur Verfügung gestellt. Weitere Beihilfen werden jedoch
nicht gezahlt.
Für weitere Informationen stehen Ihnen die Mitarbeiter des Vete-
rinär- und Lebensmittelüberwachungsamtes des Landkreises
Anhalt-Bitterfeld zu den üblichen Öffnungszeiten zur Verfügung.
Köthen (Anhalt), 16.03.2009
Pawelczyk/Jank
Pressesprecher

Einladung

Die SG Union Sandersdorf führt am Mittwoch, dem 22. April
2009, um 19.00 Uhr in der Sportgaststätte Sandersdorf ihre
Jahreshauptversammlung durch.
Tagesordnung
1. Bericht des Vorstandes zur sportlichen Entwicklung des Ver-

eins
2. Finanzbericht für das Jahr 2008 mit Stellungnahme des beglei-

tenden Steuerbüros
3. Diskussion/Anfragen zu den Berichten
4. Beschlussfassung zur Bestätigung der Berichte und Entlas-

tung des Vorstandes zum Rechnungsjahr 2008
5. Vorschlag und Diskussion der Kandidaten des neu zu wäh-

lenden Vorstandes
6. Wahl des Vorstandes
7. Schlussbemerkung des neuen Präsidenten.
Die Einladung an alle Abteilungen und Sportgruppen erfolgt
entsprechend der Satzung des Vereins.
Mit freundlichen Grüßen
Uwe Störzner
Präsident der SG Union Sandersdorf e. V.

UNTERHALTUNGSVERBAND
„Westliche Fuhne/Ziethe“

Körperschaft des öffentlichen Rechts

Unterhaltungsverband „Westliche Fuhne/Ziethe“,
Grönaer Weg 6, 06408 Peißen 05.03.2009

Einladung Graben- und Gewässerschau 2009

Sehr geehrte Damen und Herren,
der UHV „Westliche Fuhne/Ziethe“ hat sein Verbandsgebiet in 6
Schaubezirke eingeteilt. Die Abgrenzung ist in der beiliegenden
Anlage ersichtlich.

Öffentliche Bekanntmachung
des Stadtwahlleiters der zu bildenden

Stadt Sandersdorf-Brehna

Sitzungsbekanntmachung

Die 1. Sitzung des Wahlausschusses der zu bildenden Stadt
Sandersdorf-Brehna hinsichtlich der Zulassung der Wahlvor-
schläge und Wahlvorschlagsverbindungen der Wahl des Stadt-
rates der Stadt Sandersdorf-Brehna und der Ortschaftsräte
Brehna, Glebitzsch, Petersroda und Roitzsch findet am
16.04.2009 um 18.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses,
Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf statt.

Der Wahlausschuss verhandelt und entscheidet in öffentlicher
Sitzung.
Der Zutritt ist jedermann gestattet.
Der Wahlausschuss ist beschlussfähig, wenn außer dem Vorsit-
zenden mindestens zwei Beisitzer/innen anwesend sind.
Die Beschlussfassung erfolgt mit Stimmenmehrheit, bei Stim-
mengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden.
Sandersdorf, 23.03.2009
gez. Grabner
Wahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung
des Wahlleiters der Ortschaftsräte Heideloh,

Ramsin, Renneritz und Zscherndorf

Sitzungsbekanntmachung

Die 1. Sitzung des Wahlausschusses hinsichtlich der Zulassung
der Wahlvorschläge und Wahlvorschlagsverbindungen der Wahl
der Ortschaftsräte Heideloh, Ramsin, Renneritz und Zscherndorf
findet am 16.04.2009 um 18.30 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses, Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf statt.

Der Wahlausschuss verhandelt und entscheidet in öffentlicher
Sitzung.
Der Zutritt ist jedermann gestattet.
Der Wahlausschuss ist beschlussfähig, wenn außer dem Vorsit-
zenden mindestens zwei Beisitzer/innen anwesend sind.
Die Beschlussfassung erfolgt mit Stimmenmehrheit, bei Stim-
mengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden.
Sandersdorf, 23.03.2009
gez. Grabner
Wahlleiter

„Der Lindenstein“
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Sandersdorf

und der Ortschaften: Heideloh, Ramsin, Renneritz, Zscherndorf
www.sandersdorf.de

E-Mail: gem.sandersdorf@-online.de
Das Mitteilungsblatt erscheint grundsätzlich

am 1. und 3. Freitag im Monat.
Das Mitteilungsblatt wird kostenlos verteilt.
- Herausgeber, Druck und Verlag:
VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG,
04916 Herzberg, An den Steinenden 10,
Telefon: (03535) 4 89-0, Telefax: (03535) 4 89-1 15,
Fax-Redaktion 489-155

- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
Der Bürgermeister der Gemeinde Sandersdorf

- Verantwortlich für den Anzeigenteil:
VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG,
vertreten durch den Geschäftsführer Marco Müller

- Anzeigenannahme/Beilagen:
Frau Zehrt, Funk: 01 71 / 4 84 47 16 ,
Telefon (03 42 02) 3 67 21 und Fax (03 42 02) 3 67 22

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. Für
Anzeigen, Veröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur der Ersatz
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Zuzüglich der Schaubeauftragten werden das Amt für Flurneuordnung, die zuständigen Naturschutz- und unteren Wasserbehörden
der Landkreise und der Landesbetrieb für Hochwasserschutz- und Wasserwirtschaft eingeladen.
Der Termin für Ihren Schaubezirk (SB 2) ist am

20.04.2009 - 9.00 Uhr Rathaus Zörbig, Sitzungssaal Markt 12
und wird gegen ca. 15.00 Uhr beendet sein.
Mit freundlichem Gruß
Hendrich
Geschäftsführer
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ten des täglichen Lebens in den Partizipationsbereichen Arbeit,
Freizeit und Selbstversorgung. In den Unterrichtsräumen können
die Behandlungstechniken aus dem psychiatrischen, arbeitsthe-
rapeutischen, orthopädischen und neurologischen Bereich
demonstriert werden. Speziell eingerichtete Fachräume bieten
alle Voraussetzungen zum Erwerb notwendiger handwerklicher
und gestalterischer Fertigkeiten.
Im Rahmen der gesamten schulischen Ausbildung werden mehr-
wöchige Praktika durchgeführt. Sie finden unter Anleitung von
ausgebildeten Fachkräften in kooperierenden Einrichtungen statt.
Interessenten müssen, um diese Ausbildung beginnen zu kön-
nen, mindestens einen Mittleren Bildungsabschluss vorweisen.
Aber auch für Abiturienten bieten die Ausbildungen in medizini-
schen Berufen sehr gute Entwicklungsmöglichkeiten, da in die-
sen Berufsfeldern die Akademisierung voranschreitet. Beispiels-
weise kann einer abgeschlossenen Ergotherapieausbildung ein
weiterführendes Bachelor- oder Masterstudium folgen.
Ein Besuch am Tag der offenen Tür beim DEB lohnt sich auf jeden
Fall!
Weitere Informationen gibt es beim Deutschen Erwachsenen-Bil-
dungswerk in Sachsen-Anhalt e. V., Staatlich genehmigte Ersatz-
schule, Berufsfachschule für Ergotherapie, 06808 Bitterfeld-
Wolfen, OT Holzweißig, Schulstraße 14a, Tel.: 0 34 93/82 39 75
E-Mail: bitterfeld@deb-gruppe.org, Internet: www.deb.de

Girls’ Day auf dem Flugplatz

Der Segelflugverein Wolfen e. V. beteiligt sich am Donnerstag,
23. April am Girls’ Day 2009 auf dem Flugplatz Renneritz.
In den vergangenen Jahren haben Mädchen aus dem Verein ihre
berufliche Zukunft in der Luftfahrtindustrie gefunden; z. B. als
Pilotin oder Fluggerätemechanikerin. Am 23. April möchte sich
der Verein interessierten Mädchen vorstellen und berufliche Pers-
pektiven aufzeigen.

Foto: Privat: „Segelflugzeug vom Typ Junior“

Weitere Informationen gibt es unter: www.flugplatz-renneritz.de
Mario Steinborn,
Segelflugverein Wolfen e. V.
Tel.: 0 1 7 1-8 68 61 47

Osterfeuer in Zscherndorf

Am 09.04.2009 wird wieder unser belieb-
tes jährliches Osterfeuer durchgeführt.
Beginn 19.00 Uhr vor der Feuerwehr
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Holzspenden werden am 09.04.2009,
14.30 Uhr dankend entgegengenommen.
Feuerwehrverein Zscherndorf e. V.

Tanz in den 1. Mai

Liebe Bürgerinnen und Bürger
von Renneritz sowie Gäste!

Im Jahr 2009 wird nicht, wie erwartet, ein Walpurgisfeuer statt-
finden. Um aber an die Tradition anzuknüpfen, wird der ASV
Renneritz e. V. dieses Jahr zum Tanz in den 1. Mai bitten.
Wo? Hinter dem Dorfgemeinschaftshaus
Beginn: 19.00 Uhr

Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt.
und der DJ Jörg wird mit seiner super Musik
für die richtige Stimmung sorgen.
Ende: 24.00 Uhr

Schlossausflug

Am 13.03.09 waren die 3a und 3b der Grundschule Sandersdorf
im Schloss Köthen. Die Abfahrt mit dem Bus war um 8.30 Uhr.
Sie wurden im Schloss schon erwartet. Es begann mit einer
Schnitzeljagd im Schlossgarten, dann haben sie jeder Knüppel-
brot gebacken. Anschließend machten sie eine Schlossbesichti-
gung. Der Höhepunkt war der Spiegelsaal mit 1000 Spiegeln.
Danach durften sie Kakao selbst zubereiten und aus Untertassen
trinken, so wie früher. Zum Schluss machten sie einen Wissens-
test über das Schloss. Um 12.00 Uhr fuhren sie wieder zurück.
Sina Duczek
AG Junge Journalisten

Amtliche Bekanntmachung

Bitterfeld-Wolfen, 05. März 2009

Das Deutsche Erwachsenen-Bildungswerk (DEB)
lädt zum Tag der offenen Tür am 4. April 2009 ein

Bitterfeld-Wolfen. Rechtzeitige, ausführliche Informationen und
klare Kenntnisse über eine bestimmte Berufsrichtung werden für
eine erfolgreiche Berufswahl vorausgesetzt. Eine Gelegenheit
dazu bietet der Tag der offenen Tür beim DEB in Bitterfeld-Wol-
fen am 4. April zwischen 10 und 17 Uhr. Dort haben Interessen-
ten die Möglichkeit sich über die Ausbildung zum/zur staatlich
anerkannten Ergotherapeuten/in zu informieren.
Dozenten und erfahrene Fachkräfte werden über die hier ange-
botenen Ausbildungen, Berufsinhalte und -perspektiven Auskunft
geben. Zahlreiche interessante Aktionen und Projekte der Aus-
zubildenden laden zum Mitmachen ein und stellen konkrete Tätig-
keiten des Berufsbildes näher vor. Die Besucher erhalten weiter-
hin einen Einblick in die Räumlichkeiten und die moderne Aus-
stattung der Berufsfachschule.
Ergotherapeuten/innen behandeln Menschen jeder Altersklasse
mit neurologischen, orthopädischen, geistigen oder psychischen
Erkrankungen bzw. Behinderungen. Das Augenmerk liegt auf der
Schulung der Handlungsplanung und -ausführung von Aktivitä-

Seid live dabei

beim Vorrundenspiel
der - U 17 UEFA -

Europameisterschaft
am 12. Mai 2009
in Sandersdorf

11:00 Uhr
UEFA

UNDER17
CHAMPIONSHIP Germany 2009

Fußball kennt keine Grenzen
www.union-sandersdorf.de
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Frühlingsspaziergang
Leise sprudelnde Wasser
in lustig tänzelndem Spiel
um Stein und Halm.
Gleichviel der Lust überall:
Im Bach und im nahen Weidengestrüpp,
wo Vielzahl der zwitschernden Kehlen
dich Wanderer erquickt
und alles die Sonne
mit ersten wärmenden Strahlen beglückt.

Aufgetautes Weideland
noch im blassen Grün,
verbreitend den würzigen Duft
der ausgeruhten Erde.
Ein Windhauch - wonniglich warme Frühlingsluft.
Ein Hase springt auf und verliert sich im Wald.
Der Kirchturm winkt in der Ferne.
Leichtes Herz,
vergnüglicher Sinn,
Reinheit des Orts und des Geistes
beflügeln die Schritte;
bringen dich näher zum Dorfe hin.

Freundliche Gärten
im sonnigen Licht,
von Farbe leuchtender Zaun - noch frisch,
alles erneuerndes Grün
auch am Strauch und dem Baum.
Von ihm fliegt ein Vöglein
hernieder und hüpft vor Dir her,
der Laune folgend,
ohn’ jegliches Ziel.
Erhebt sich gleich wieder
zu anderem Spiel.

Fröhliche Stimmen
lachender Kinder,
ein tanzender Kreisel im Sand.
Offene Fenster -
ein Klassenzimmer;
von dorther dringt heller Gesang.

Du wanderst weiter,
verliebt in den Tag.
Bist fern schon dem Stimmengeläut.
Und hörst es noch singen,
und hörst es noch klingen:
Frühling, Frühling ist heut!

Georg Proske

Bowling-Kreismeisterschaften 2009

Mit Favoritensiegen fanden die Kreismeisterschaften im Doppel
der Damen und Herren 2009 statt.
Bei den Damen setzte sich das Paar Christina Rohowski (1.010
PIN) und Antje Hoffmann (1.017 PIN) mit 105 PIN Vorsprung durch.
Bei den Herren nahmen bereits 2 Paare von den Neuzugängen
für die kommende Saison teil. Dabei setzten sich Steffen Seifert
(1.167 PIN) und Hans-Jürgen Dippold (1.037 PIN) gegen die Mit-
wettbewerber durch. Überraschend konnten sich die Neuzugän-
ge Peter Lorenz (997 PIN) und Georg Lorenz (963 PIN) auf Platz
zwei schieben. Die beiden Kreismeister haben sich damit für die
Landesdoppelmeisterschaften in Magdeburg durchgesetzt.

Die Platzierten

Damen:
01. A. Hoffmann/Ch. Rohowski 2.027 PIN
02. M. Köhne/A. Dippold 1.922 PIN
03. G. Wegner/M. Wegner 1.910 PIN

Herren:
01. H.-J. Dippold/St. Seifert 2.194 PIN
02. P. Lorenz/G. Lorenz 1.960 PIN
03. A. Seliger/F. Reumschüssel 1.909 PIN

regional informiert

w
w

w
.w

itt
ic

h.
de

Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region.



Sandersdorf Nr. 7/2009- 8 -

Seniorengruppe Bitterfeld-Wolfen
= Aktuell =

Die Seniorengruppe Bitterfeld-Wolfen sieht ihre Aufgabe u. a.
darin, dass sich Rentner gegenseitig unterstützen. = Rentner sind
für Rentner da = Wie es sich aus der engen Zusammenarbeit mit
der Jugendwehr und den Löschzwergen zeigt, wird die junge
Generation auch von den Rentnern unterstützt.
Frau Brit Richter wurde beim letzten Dienst am 13.03.2009 durch
den Stellvertretenden Vorsitzenden der Seniorengruppe Bitter-
feld-Wolfen mit einem Dankschreiben sowie einem Polizei-Teddy
ausgezeichnet. Dies zeigte die enge Verbundenheit zwischen der
Gewerkschaft der Polizei, der Feuerwehr und des Feuerwehr-
vereins.

Am 17.03.2009 fand auf der Bowlingbahn in der Sportgaststätte
unser Bowlingtraining statt, bei dem die Frauen- und Männer-
mannschaft anwesend waren.

Die Mitglieder der Männermannschaft überraschten die Mitglie-
der der Frauenmannschaft, anlässlich des Frauentages, mit
Kuchen und Blumen.

Ein weiterer Höhepunkt des Tages, war die Übergabe eines „Wim-
pels“ für unsere Seniorengruppe, welche die Pflegedienstleiterin
Frau Hanisch im Auftrag der Leitung des Senioren-Service-
Zentrum „Gisander“ Sandersdorf, übernahm. Es besteht eine
enge Zusammenarbeit zwischen der Seniorengruppe und der
Senioreneinrichtung sowie eine ständige Unterstützung zu Fra-
gen „Sicherheit im Alter“.

In den Nachmittagsstunden überraschten wir, als Seniorengrup-
pe, die Geschäftsführerin der Senioreneinrichtung, Frau Sandra
Kehler, mit einem Dankschreiben sowie einem Polizei-Teddy.
Des Weiteren wurde der Geschäftsführer, Herr Gaudian, vom
Senioren-Service-Zentrum „Gisander“ Sandersdorf zum 40.
Geburtstag beglückwünscht.
Klaus Düring
Stellv. Vorsitzender der Seniorengruppe
Seniorenbeauftragter

Kommunalwahlen

Zur Vorbereitung der Kommunalwahlen am 07. Juni 2009
wurden am 18.03.2009 im Wahlgebiet der zukünftigen Stadt
Sandersdorf-Brehna von Seiten der CDU die Kandidaten
des zukünftigen Stadtrates und der Ortschaftsräte Heide-
loh, Ramsin, Renneritz und Zscherndorf sowie Brehna, Gle-
bitzsch und Roitzsch nominiert.

Da für neue Wahlbereiche geeignete Kandidaten aufgestellt
werden mussten, war die Aufgabe zwar schwer, wurde
jedoch gut erfüllt.

Nun liegt es an den Kandidaten, sich am 07.06.2009 durch
entsprechendes Wählerpotenzial für den Stadtrat zu „qua-
lifizieren“.
W. Thiel,
Vorsitzender Ortsverband
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Musikverein Sandersdorf 1981 e. V.

Die Musikausbildung in unserem Verein

Trompete, Tenorhorn, Schlagzeug, Gitarre, Bassgitarre, Man-
doline, Keyboard, Klavier, Saxofon, Klarinette, Posaune,
Gesang
Leihinstrumente werden im Rahmen der Möglichkeiten zur Ver-
fügung gestellt.
Ausbildungsort:
Vereinsräume in der „Pension zur Förstergrube“ in Sandersdorf,
Ring der Chemiearbeiter Nr. 67 (hinter der Kindertagesstätte
„Glückspilz“)
Die Ausbildungszeiten werden im Einzelnen individuell ver-
einbart!
Jährlich führen wir ein Wertungsvorspiel durch. Dafür erhalten
unsere Musikschüler ein Zertifikat über die erfolgreiche Teilnah-
me an der Musikausbildung, eine Urkunde und ein kleines
Geschenk. Nach einem Jahr Musikausbildung können die Schü-
ler in der Nachwuchskapelle mitspielen.
Zugangsvoraussetzungen:
Freude am Musizieren, Alter 7 bis 70 Jahre,
Vorbildung nicht erforderlich
Auffrischung vorhandener Kenntnisse nach längerer Musikabsti-
nenz sind ebenfalls möglich!
Nehmen Sie bei Interesse unverbindlich mit uns Kontakt auf.
Herr Grießhammer
Marienstraße 5, 06792 Sandersdorf, Tel. 0 34 93/8 98 46,
E-Mail: MusikvereinSandersdorf@freenet.de
Über diese Voranmeldung ist es ebenfalls möglich, Kontakt mit
uns aufzunehmen.

Osterferien auf Gut Mößlitz
mit Überraschungen

Osternest und Osterhas’
auf Gut Mößlitz versteckt er was!

Zörbig/TS. Eine bunte Osterferienwoche wartet für alle kleinen
und großen Kinder auf Gut Mößlitz.
Viermal bunter Ferienspaß vom 6. bis 9. April jeweils von 14.30
bis 18 Uhr soll die Vorfreude auf Ostern verkürzen und dabei jede
Menge Spaß bereiten. Und wie in Mößlitz üblich, wird auch der
Wissensdurst der Leckermäulchen gestillt. Es gibt jede Menge
zu entdecken und über Ostern und dessen Bräuche zu erfahren.
Das Spielerische steht wie immer im Vordergrund und das Team
vom Förderverein hat sich eine Menge toller Überraschungen aus-
gedacht. Am Montag stehen das Gestalten und Bemalen der
berühmten Ostereier auf dem Programm. Dienstag ist Basteltag,
hier werden unter anderem Osterlämmer und natürlich Osterha-
sen gebastelt. Für Mittwoch ist die Backstube reserviert. Da wird
ein Osternest zubereitet und im Ofen gebacken und wer möch-
te kreiert seine eigenen Ideen, ist ja Ostern. Am Donnerstag, schö-
nes Wetter wurde bestellt, geht es auf die Suche. Nicht nach
einem Schatz, nein wir suchen die Ostereier im Gelände. Kleiner
Hinweis, bei Schnee werden die weißen Eier versteckt, dass erhöht
den Schwierigkeitsgrad! Wem das zu anstrengend oder zu kühl
ist, der macht sich seinen Knüppelkuchen am Osterfeuer gar und
isst ihn dann einfach auf, dass gibt Kraft und Energie. Dann gibt
es zur Freude der trägen Muskeln gleich im Anschluss lustige
Osterspiele.
Der Förderverein freut sich auf alle kleinen und größeren Oster-
hasenhelfer. Diese helfen dann auch täglich beim Schmücken
des Gutsparkes. Es gibt eine erlebnisreiche Woche auf dem Oster-
gut in Mößlitz. Anmeldungen vorab unter 03 49 56/39 90 94 oder
2 04 47.
Ein Besuch auf dem Gut Mößlitz lohnt sich auf alle Fälle. Weite-
re Infos unter www.gut-moesslitz de oder www.stadt-zoerbig.de.
Thomas Schmidt

Frauennotruf

Rund um die Uhr erreichbar
0 34 94/3 10 54

Beratung und Unterstützung für Frauen
im Landkreis Anhalt-Bitterfeld

Beratungsstelle für Frauen
Beratung im Frauenzentrum Wolfen
Fritz-Weineck-Str. 4
OT Wolfen
06766 Bitterfeld-Wolfen
Montag 14 - 16 Uhr
Mittwoch 16 - 18 Uhr

Beratung im Amtsgericht Bitterfeld
Zeugenschutzraum, Zimmer 211
Lindenstr. 9
OT Bitterfeld
06749 Bitterfeld-Wolfen
Freitag 9 - 11 Uhr

Wir verstehen, wir helfen, wir geben Kraft. Die Selbsthilfegruppe
für körperlich, seelisch und sexuell misshandelte Frauen trifft
sich jeden 1. und 3. Montag im Monat im Frauenzentrum Wol-
fen-Nord, Fritz-Weineck-Str. 4. Die Gruppe ist für betroffene
Frauen offen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Eine telefonische Kontaktaufnahme ist unter 0 34 94/3 10 54
möglich.

Notrufe

für dringliche ärztliche Hausbesuche oder andere Notfälle
0 34 93/51 31 50.

Es meldet sich die Rettungsleitstelle Bitterfeld, welche eben-
falls Auskunft erteilt über die Bereitschaft- und Not-falldiens-
te der Ärzte, einschließlich Augenarzt, Hals-, Nasen- und Ohren-
arzt, Zahnarzt und Tierarzt.
Polizei Notruf: 110
Polizeirevier Bitterfeld: 0 34 93/3 01 -0
Polizeistation Sandersdorf: 0 34 93/8 09 89 -0
Feuerwehr und Rettungsdienst: 112
Giftnotruf: 03 61/73 07 30

Voranmeldung für den Musikverein
Sandersdorf 1981 e. V.

Ich möchte hiermit unsere(n) Tochter/Sohn anmelden.

Wir haben Interesse an folgendem/n Instrument/en:

..........................................................................................

An einem Informationsgespräch sind wir interessiert

Name .....................................................................

Vorname .....................................................................

Lebensalter .....................................................................

Tel.-Nr. .....................................................................

Straße .....................................................................

Wohnort .....................................................................

Diese Voranmeldung verpflichtet mich zu nichts.

Datum, Unterschrift ..........................................................

�

�

�

�



Sandersdorf Nr. 7/2009- 10 -

Apothekennotdienst
im Kreis Bitterfeld

Donnerstag, 2. April 2009 Sittig Wolfen/
Sertürner Holzweißig/
Turm Gräfenhainichen

Freitag, 3. April 2009 Altstadt Wolfen/
Real Bitterfeld/
Sittig Zörbig

Samstag, 4. April 2009 Stadt Bitterfeld/
Paracelsus Raguhn

Sonntag, 5. April 2009 Stadt Bitterfeld/
Paracelsus Raguhn

Montag, 6. April 2009 Löwen Bitterfeld/Adler Jeßnitz
Dienstag, 7. April 2009 A. Schweitzer Wolfen/

Glückauf Muldenstein
Mittwoch, 8. April 2009 Stadt Bitterfeld/

Paracelsus Raguhn
Donnerstag, 9. April 2009 Turm Wolfen/

Hufeland Roitzsch/
Adler Gräfenhainichen

Freitag, 10. April 2009 Sittig Btttorfeld/Adler Brehna
Samstag, 11. April 2009 Turm Wolfen/

Hufeland Roitzsch/
Adler Gräfenhainichen

Sonntag, 12. April 2009 Turm Wolfen/
Hufeland Roitzsch/
Adler Gräfenhainichen

Montag, 13. April 2009 Kaufland Wolfen/
Sittig Sandersdorf

Dienstag, 14. April 2009 Kornhaus Bitterfeld/
Löwen Zörbig/
Glückauf Zschornewitz

Mittwoch, 15. April 2009 R.-Koch Wolfen/
Marien Sandersdorf

Donnerstag, 16. April 2009 City Wolfen/
Zentrum Sandersdorf/
Linden Gräfenhainichen

Freitag, 17. April 2009 Flora Bitterfeld/Raben Brehna
Samstag, 18. April 2009 Sittig Bitterfeld/Adler Brehna
Sonntag, 19. April 2009 Sittig Bitterfeld/Adler Brehna

- Anzeige -

Öffnungszeiten
Bibliothek Sandersdorf

Montag geschlossen
Dienstag 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag geschlossen

Bibliothekarin Frau Ebert
„Paul-Othma-Haus“
Am Sportzentrum
06792 Sandersdorf
Telefon: 0 34 93/82 24 25

__________________________________________________________________________________________________________________________
- Anzeige -

AMTSBLÄTTER  BEILAGEN BROSCHUREN
PROSPEKTE  ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHUREN PROSPEKTE 
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER  BEILAGEN
BROSCHUREN  PROSPEKTE  ZEITUNGEN
AMTSBLÄTTER  BEILAGEN BROSCHUREN
PROSPEKTE  ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHUREN PROSPEKTE

Ihre Anzeigenfachberaterin
Kerstin Zehrt
berät Sie gern.

Telefon: 03 42 02/3 67 21
Telefax: 03 42 02/3 67 22
Funk: 01 71/4 84 47 16
kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de

Fragen zur Werbung?

w
w

w
.w

itt
ic

h.
de

Familienanzeigen online buchen

www.wittich.de


